
 
 

Protokollauszug 
aus der 

4. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 11.09.2019 

 
öffentlich 
Top 7.12 Bildung eines Zeitweiligen Ausschusses KiTa-Elternbeiträge 

19/SVV/0611 
geändert beschlossen 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt, dem Antrag in einer neuen Fassung zuzustimmen: 
 
Zur Aufklärung der Hintergründe und Verantwortlichkeiten bezüglich der Berechnung der 
fehlerhaften Kita-Elternbeiträge in den Jahren 2015 bis 31.07.2018 erfolgt die Einsetzung 
eines externen Gutachters. 
 
Der Jugendhilfeausschuss und der Hauptausschuss legen auf der Basis eines Verwal-
tungsvorschlages die Fragestellungen, welche durch das Gutachten zu klären sind, (ge-
meinsam) fest. 
 
Der Jugendhilfeausschuss und der Hauptausschuss werden am Prozess der Gutachter-
auswahl und -beauftragung beteiligt. 
 
Der Bericht des Gutachtens wird im Jugendhilfeausschuss und Hauptausschuss präsen-
tiert. In Abhängigkeit von den Ergebnissen, empfiehlt der Jugendhilfeausschuss und/oder 
der Hauptausschuss das weitere Vorgehen, welches der Stadtverordnetenversammlung 
zum Beschluss vorgelegt wird. 
 
Ergänzungsantrag: 
Der Stadtverordnete Keller beantragt namens der Fraktion SPD, in allen drei Absätzen den Rech-
nungsprüfungsausschuss zu ergänzen. 
 
Abstimmung: 
Die o.g. Ergänzung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Stimmenthaltungen. 
 
Anschließend wird die neue Fassung mit der o.g. Ergänzung zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Zur Aufklärung der Hintergründe und Verantwortlichkeiten bezüglich der Berechnung der 
fehlerhaften Kita-Elternbeiträge in den Jahren 2015 bis 31.07.2018 erfolgt die Einsetzung 
eines externen Gutachters. 
 
Der Jugendhilfeausschuss, der Hauptausschuss und der Rechnungsprüfungsausschuss 
legen auf der Basis eines Verwaltungsvorschlages die Fragestellungen, welche durch das 
Gutachten zu klären sind, (gemeinsam) fest. 
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Der Jugendhilfeausschuss, der Hauptausschuss und der Rechnungsprüfungsausschuss 
werden am Prozess der Gutachterauswahl und -beauftragung beteiligt. 
 
Der Bericht des Gutachtens wird im Jugendhilfeausschuss, im Hauptausschuss und im 
Rechnungsprüfungsausschuss präsentiert. In Abhängigkeit von den Ergebnissen, emp-
fiehlt der Jugendhilfeausschuss und/oder der Hauptausschuss, der Rechnungsprüfungs-
ausschuss das weitere Vorgehen, welches der Stadtverordnetenversammlung zum Be-
schluss vorgelegt wird. 
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BESCHLUSS 
der 4. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 11.09.2019 

 
 Bildung eines Zeitweiligen Ausschusses KiTa-Elternbeiträge 

Vorlage: 19/SVV/0611 
 

  
Zur Aufklärung der Hintergründe und Verantwortlichkeiten bezüglich der 
Berechnung der fehlerhaften Kita-Elternbeiträge in den Jahren 2015 bis 31.07.2018 
erfolgt die Einsetzung eines externen Gutachters. 
 
Der Jugendhilfeausschuss, der Hauptausschuss und der 
Rechnungsprüfungsausschuss legen auf der Basis eines Verwaltungsvorschlages 
die Fragestellungen, welche durch das Gutachten zu klären sind, (gemeinsam) fest. 
 
Der Jugendhilfeausschuss, der Hauptausschuss und der 
Rechnungsprüfungsausschuss werden am Prozess der Gutachterauswahl und -
beauftragung beteiligt. 
 
Der Bericht des Gutachtens wird im Jugendhilfeausschuss, im Hauptausschuss und 
im Rechnungsprüfungsausschuss präsentiert. In Abhängigkeit von den 
Ergebnissen, empfiehlt der Jugendhilfeausschuss und/oder der Hauptausschuss, 
der Rechnungsprüfungsausschuss das weitere Vorgehen, welches der 
Stadtverordnetenversammlung zum Beschluss vorgelegt wird. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __/__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 17. September 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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